
 
 

 

Entwurf 

16. Juni 2020 

 

Schutzkonzept  

Volksschulen Kanton Zürich 

Grundlagen: 

Gestützt auf Artikel 6 Absatz 2 a und b des Epidemiegesetzes hat der Bund eine Verordnung über Massnahmen in der besonderen Lage zur Bekämp-

fung der Covid-19-Epidemie erlassen. Gemäss Artikel 4 dieser Verordnung ist jede Schule dazu verpflichtet, ein Schutzkonzept zu erstellen. 

Schule: Sekundarschule Andelfingen 

☒ Sekundarschule 

 

Für das Schutzkonzept verantwortliche Person: 

Name: Peter Stocker         Funktion:  Schulpräsident   

Telefon:  +41523011286        Mail:  stocker@sek-andelfingen.ch  

Version (Nr.): 6.0   vom:  21.02.2022  

 

 



 

Seite 2 

  

      

 

Inhalt 
Allgemeine Regeln ............................................................................................................................................................................. 2 
Arbeitgeberpflicht/Arbeitnehmerschutz ........................................................................................................................................... 3 
Hygiene- und Verhaltensregeln ........................................................................................................................................................ 3 
Krankheitsfälle in der Schule ............................................................................................................................................................ 4 
Schul- und Klassenanlässe ............................................................................................................................................................... 4 
Spezielle Unterrichtsformen / Betreuung ......................................................................................................................................... 5 
Reinigung ............................................................................................................................................................................................ 5 
Infrastruktur und Schutzmaterial ...................................................................................................................................................... 5 

 

 

Schutzmassnahmen 

- Vorgabe für Schule  

Kurzbeschrieb der an der Schule vorge-

sehenen Umsetzungsmassnahmen 

verantwortliche 

Person(en)  

Umsetzungs- 

kontrolle durch 

Allgemeine Regeln 

Jede Schule erstellt und ak-

tualisiert ihr Schutzkonzept 

gemäss den Vorgaben des 

Kantons und informiert El-

tern, Lehr- und Betreuungs-

personen, Schulpersonal 

und weitere Interessierte 

darüber 

Erstellen/Aktualisieren des Schutzkonzeptes  

 

Schulpflege Schulpflege 

Die allgemeinen Hygienere-

geln sind einzuhalten 

Alle Personen kennen die Vorgaben und setzen sie 

um: Regelmässiges, gründliches Händewaschen, re-

gelmässiges Lüften, möglichst keine Hände schütteln  

Alle Mitarbeitende der 

Schule 

Personen mit Krankheits-

symptomen bleiben zu-

hause 

– Schulangehörige mit Krankheitssymptomen melden 

sich gemäss dem geltenden Konzept bei der Schul-

leitung 

Mitarbeitende an der 

Schule 

Schulleitung 



 

Seite 3 

  

      

 

– Unsicherheiten oder Fragen werden mit der Schul-

ärztin/dem Schularzt abgesprochen. 

– Information an Team und Eltern für den Fall eines 

positiven Covid-19-Befundes ist vorbereitet  

Die Schule beachtet die Vorgaben und Weisungen der 

medizinischen Fachpersonen und Behörden. Sie ord-

net weder Tests noch Quarantäne- oder Isolations-

massnahmen selbst an. 

Meldung von positiven Fäl-

len von SuS und Lehr- oder 

Betreuungspersonen an 

Schulleitung  

Diese Fälle sind unmittelbar nach dem Bekanntwerden 

der Schulleitung zu melden. 

Weiteres Vorgehen gemäss Angaben der befugten 

Stellen  

Alle Schulleitung 

Arbeitgeberpflicht/Arbeitnehmerschutz 

− Der Arbeitgeber sorgt 

für den Schutz der Ar-

beitnehmenden. 

− Plexiglas für Pulte oder 

andere geeignete 

Schutzmassnahmen 

(FFP2-Masken etc.) für 

vulnerable Lehrperso-

nen. 

 

 

Kurzbeschrieb: 

– Schutzmassnahmen sind primär bei den betroffe-

nen Lehrpersonen umzusetzen. Die besonders ge-

fährdeten Lehrpersonen befolgen konsequent die 

Hygiene- und Verhaltensmassnahmen. 

– in Kontakt mit besonders gefährdeten Lehrpersonen 

kann den SuS empfohlen werden, freiwillig eine 

Schutzmaske zu tragen. 

– zur Vermeidung von Ansteckungen unter den Lehr-

personen sind Vorkehrungen zu treffen (z.B. Team-

sitzungen mit Maske oder online) 

Mitarbeitende an der 

Schule 

Schulleitung 

Hygiene- und Verhaltensregeln 

Regelmässiges und ausgie-

biges Lüften der Unterrichts-

räume respektive entspre-

chende Einstellung automa-

tischer Lüftungen 

Alle benutzen Räume werden mehrmals täglich (Schul-

räume wenn möglich nach jeder Lektion oder, wenn die 

CO2 Ampel auf gelb springt) gelüftet. 

Lehrpersonen, Haus-

dienst 

Schulleitung 
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Weisung für das Tragen von 

Schutzmasken in den ÖV 

für über 12-jährige 

Müssen im Rahmen des Unterrichts öffentliche Ver-

kehrsmittel benutzt werden, tragen Schülerinnen, 

Schüler ab 12 Jahren und erwachsene Schulangehö-

rige konsequent Schutzmasken. Die Schülerinnen und 

Schüler sind angehalten, sich möglichst nicht in den 

Fahrzeugen zu verteilen.  

Schülerinnen und Schüler, die aus medizinischen 

Gründen oder aufgrund anderer Beeinträchtigungen 

keine Maske tragen können, sind von der Masken-

pflicht ausgenommen. 

Weiteren Weisungen durch die Betreiber der öffentli-

chen Verkehrsmittel ist Folge zu leisten. 

Lehrpersonen, Begleit-

personen 

Lehrpersonen 

Krankheitsfälle in der Schule 

− Isolation der Person mit 

Krankheitssymptomen 

und Abgabe von 

Schutzmasken 

Ort: Raum A206 

Betreuung durch: Betriebssanitätspersonen 

Nachricht an: Schulleitung 

Schulleitung, Lehrper-

sonen 

Schulleitung / Schul-

pflege 

− Besondere befristete 

Massnahmen bei er-

höhtem Infektionsge-

schehen in einer Klasse 

5 Tagen nach Bekanntwerden mehrerer positiver Fälle 

wird möglichst auf klassenübergreifende Aktivitäten 

und Ausflüge an öffentliche Orte (z.B. Schwimmbad, 

Exkursion) verzichtet. 

Schulpflegen, der schulärztliche Dienst oder das 

Contact Tracing, können eine zeitlich befristete Mas-

kentragepflicht anordnen, wenn dies aufgrund des kon-

kreten Infektionsgeschehens angezeigt ist. 

Schulleitung, Lehrper-

sonen 

Schulleitung / Schul-

pflege 

Schul- und Klassenanlässe 

Schulreisen, Exkursionen 

und Klassenlager können 

– Die Schutzkonzepte sind allen Beteiligten bekannt 

und werden strikt eingehalten. 

– Bei der Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel wer-

den die entsprechenden Vorgaben und Regeln für 

Lehrpersonen, Begleit-

personen 

Schulleitung 
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unter Einhaltung der Schutz-

konzepte durchgeführt wer-

den.  

den öffentlichen Verkehr eingehalten. Für Anlässe 

mit Übernachtungen (Lager) muss ein separates 

Schutzkonzept erstellt werden  

Spezielle Unterrichtsformen / Betreuung 

Es gelten keine speziellen Vorgaben mehr 

Reinigung 

Regelmässige Reinigung 

von sanitären Anlagen und 

Oberflächen, die berührt 

werden 

– Gemeinsam benutzte Oberflächen, Schalter, Fens-

ter- und Türfallen, Treppengeländer, WC-Infrastruk-

tur, Waschbecken, Turngeräte, Garderoben etc. 

werden in regelmässigen Abständen (Vormittags / 

Nachmittags) gereinigt. Das Reinigungskonzept für 

die verschiedenen Bereiche liegt diesem Schutz-

konzept bei)  

– Möglichkeiten zur Handhygiene  

Schulleitung, Haus-

dienst, Lehrpersonen 

Schulleitung 

Infrastruktur und Schutzmaterial 

Bereitstellung von Hygiene-

masken für bestimmte Situ-

ationen (z.B. bei auftreten-

den Krankheitssymptomen 

oder wenn Mindestabstand 

zu besonders gefährdeten 

Personen (kurzzeitig) nicht 

eingehalten werden kann) 

– Das Lager wird vom Hausdienst bewirtschaftet. 

– Die Materialien werden auch im Lehrerzimmer zur 

Verfügung gestellt. 

Schulleitung / Hauswart Schulleitung 

Bereitstellen von Desinfekti-

onssprays und evtl. Hände-

desinfektionsmittel für ge-

meinsam genutzte Geräte 

(z.B. Drucker, Computer, 

Getränkeautomaten) und 

– Gemeinsam genutzte Infrastruktur (IT etc.) wird 

vor/nach Gebrauch mit Desinfektionsmittel gereinigt  

– Desinfektionssprays und evtl. Händedesinfektions-

mittel für gemeinsam genutzte Geräte (z.B. Drucker, 

Computer, Getränkeautomaten) stehen ausreichend 

zur Verfügung 

Schulleitung, Haus-

dienst, Lehrpersonen 

Schulleitung 
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bei stark frequentierten Or-

ten 
– Gemeinsam benutzte Oberflächen, Schalter, Fens-

ter- und Türfallen, Treppengeländer, WC-Infrastruk-

tur, Waschbecken, Turngeräte, Garderoben etc. 

werden in regelmässigen Abständen (Vormittags / 

Nachmittags) gereinigt. Das Reinigungskonzept für 

die verschiedenen Bereiche liegt diesem Schutz-

konzept bei)  

– Möglichkeiten zur Handhygiene  

Bereitstellung von Handhy-

gienestationen (Waschbe-

cken, Flüssigseife-Spender 

sowie Einweghandtücher, 

ergänzend Händedesinfekti-

onsmittel)  

An allen wichtigen, sensiblen und häufig frequentierten 

Punkten (Eingänge, Durchgänge, Klassen- und Lehrer-

zimmer, Gruppenräumen, Werkstätten) stehen Mög-

lichkeiten zur Handhygiene Waschmöglichkeit (vor-

nehmlich mit Flüssigseife, Einmalhandtücher etc.) zur 

Verfügung. Zur Handhygiene werden nur in Ausnahme-

fällen Desinfektionsmittel verwendet. 

Hauswart Schulleitung 

 


